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Der Wiederbeginn der Parlamente
Heute werden im Reichstag und Abgeordnetenhauſe die

Arbeiten wieder aufgenommen Auf der Tagesordnung
der heutigen Sitzung ſteht im Reichstage die Beratung
der neuen Steuervorlagen Die Bedeutung dieſer Geſetz
entwürfe bringt es mit ſich daß ihnen eine ausgedehnte
Diskuſſion gewidmet wird die gewiß eine Zeit von acht bis
zehn Tagen in Anſpruch nimmt Die Regierung hat mit der
Wahrſcheinlichkeit gerechnet daß die neuen Steuergeſetze der
Etat die Flottenvorlage die Militärpenſionsgeſetze uſw
bereits vor Oſtern fertig geſtellt werden würden Sie
hat daher die Einnahmen aus den neuen noch un
bewilligten Steuern mit 156 Millionen Mark in den
Etat für 1906 eingeſtellt Bei dem enormen Wider
ſtande welchen die Stengelſchen Steuervorſchläge im
Parlament und im Volke gefunden haben iſt es
aber durchaus unwahrſcheinlich daß die Steuer
bewilligungen ſich in der Art und in dem Umfang voll
ziehen werden wie die Regierung angenommen hat auch
der Termin ihrer Bewilligung wird weiter hinauszuſchieben
ſein Und ſo ergibt ſich wie in der Preſſe und im Parla
ment bereits früher ausgeführt worden iſt und jetzt befonders
in Zentrumsblättern ſcharf betont wird die Notwendigkeit
die Einnahmeſätze aus den neuen Steuerprojekten wieder
aus dem Etat zu löſen und eine andere Balanzierung in
Einnahmen und Ausgaben zu verſuchen als der Schatz
ſekretär vorausgeſehen hatte Ganz logiſch bleibt natürlich
nichts anderes als entweder die Aufnahme neuer Anleihen
oder die ſtärkere Heranziehung der Bundesſtaaten zu
Matrikularbeiträgen übrig um den entſtehenden Einnahme
ausfall zu decken Es wird kaum möglich ſein wie wir
ſchon des öfteren ausgeführt haben in der kurzen Zeit bis
u Oſtern das ſchwierige Werk der Durchführung der
eichsfinanzreform zu vollenden zumal doch die Fertig

ſtellung des Etats vorgeht und auch für deſſen Erledigung
eine nur äußerſt knapp bemeſſene u zur Verfügung ſteht
Was aber bei dieſer Sachlage beſonders bemerkenswert iſt
und die Schwierigkeiten noch unſäglich vermehrt iſt der
Umſtand daß die Regierung noch immer nichts von einer
Bewilligung von Diäten verlauten läßt Der Bundesrat
hat es durch dieſe Nichtbeachtung i i
und Reichstagsbeſchlüſſen ſo ſehr mit dem Parlament ver
dorben daß die Zentrumspreſſe jetzt ſogar eine weitgehende
Obſtruktion nicht für das Plenum ſondern ſogar für die
Arbeiten der Kommiſſionen ankündigt Wir finden darüber in
der Germania folgende beachtenswerten Sätze

Woher ſollen ſo führt ſie aus die für dieſen Winter er
forderlichen Arbeitskräfte kommen um auch nur die Kom
miſſionen durchweg ordnungsmäßig beſetzen zu können Sehen
wir von den regelmäßigen Kommiſſionen Wahlprüfung
Rechnungsprüfung Petitionen ganz ab ſo haben ſich zu
bilden die Budgetkommiſſion mit 28 Mitgliedern die Steuer
fommiſſion mit 28 Mitgliedern um alle Fraktionen vertreten
zu haben die ſoziale Kommiſſion mit 21 Mitgliedern Jns
geſamt macht dies 77 Abgeordnete ans von denen höchſtens
ein paar in zwei dieſer Kommiſſionen ſitzen können 75 Ab
geordnete müſſen alſo für dieſe Kommiſſionen
ſtets in Berlin ſein dazu treten für die Petitions
kommiſſion noch 28 für die Wahlprüfungs und Rechnungs
kommiſſion insgeſamt ebenſoviele macht alſo rund 130 Ab
geordnete die allein in den Kommiſſionen tätig ſein
müſſen Nun gehen von den 397 Mitgliedern des Reichstags
alle jene ab die gewerbsmäßig ſchwänzen und das ſind ſehr
viele ferner iſt auf eine ſtändige Mitarbeit der meiſten ſüd
deutſchen Abgeordneten nicht zu rechnen weil ſie in ihren Land
tagen beſchäftigt ſind und drittens gibt es eben eine große Reihe
von Abgeordneten denen das Berliner Pflaſter zu teuer iſt

und die nicht gleich den Staatsſekretären eine Repräſentatkons
zulage erhalten Von dieſen drei Gruppen kann die dritte
ganz und die erſte teilweiſe durch Anweſenheitsgelder heran
gezogen werden Wir wiſſen kein anderes Mittel um die
erforderliche Anzahl von Abgeordneten hier in Berlin zu
haben Dabei haben wir die Ausübung parlamentariſcher
Bosheiten ein Bezweifeln der Beſchlußfähigkeit gar nicht in
Rechnung geſtellt Selbſt ohne diefe ſcheint uns die Sache ſo
zu liegen daß bei der fortdauernden Diätenloſigkeit einfach
die Kommiſſionen nicht beſchlußfähig ſind die
Geſetzentwürfe bleiben alſo liegen dann braucht niemand mehrim Plenum die Veſchluß fähigkeit anzweifeln Gerade dieſe

Erwägung aber zeigt wie ſehr die Gewährung von An
weſenheitsgeldern im Jntereſſe des Reiches iſt nicht ein
her t s ntereſſe liegt vor ſondern ein Reichs intereſſe
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Dieſe Sachlage ſollte den verbündeten Regierungen doch
zu denken geben Es müßte ihr erſter Schritt nach den
Ferien ſein ſpontan mit einer Diätenbewilligung an den
Reichstag heranzutreten um jegliche Stockung in den Be
ratungen nach Möglichkeit zu vermeiden Ohne Diäten wird
wohl kaum der Reichsetat zur rechten Zeit fertig werden
jedenfalls aber wird es unmöglich ſein die neuen Steuer
vorlagen zur Erledigung zu bringen und wenn dieſe nicht
zur Annahme gelangen ſo wird auch die Durchführung des
neuen Flottengeſetzes wenigſtens in der von der Regierung
geplanten Weiſe ſowie die Bewilligung der Militärpenſions
geſetze ganz natürlich hinausgeſchoben Es würde ſich dann
dasſelbe Bild fruchtloſen Verhandelns wiederholen welches
der Reichstag ſchon in der vorigen Seſſion geboten hat
Aber in dem gegenwärtigen Falle würde die Sachlage be
deutend gewichtigere Folgen haben da eine nicht rechtzeitige
Erledigung der Steuerreformen eine heilloſe Verwirrung in
den einzelſtaatlichen Finanzbudgets hervorrufen müßte Da
die verbündeten Regierungen die Mittel in der Hand haben
durch Bewilligung von Anweſenheitsgeldern an den Reichs
tag dieſen üblen Folgen wenigſtens in der Hauptſache
zuvorzukommen ſo iſt abſolut nicht einzuſehen weshalb ſie
mit der Einbringung einer Diätenvorlage zögern

Jm Abgeordnetenhauſe wird heute der Etat zur Ver
teilung gelangen und der preußiſche Finanzminiſter fein

inanzexpoſé erſtatten Es iſt ein alter aber nicht guter
Brauch daß in Preußen offizielle Mitteilungen über den
Etat nicht ſchon vor der amtlichen Einbringung der Vorlage

der Preſſe wie auch den Abgeordneten angenehmer wenn ſie
ſich ähnlich wie beim Reichstagsbudget vor der offiziellen
Einbringung des Geſetzentwurfes durch Mitteilungen nach
Art der Nordd Allg Ztg über die Hauptpoſitionen
orientieren könnten Auch in dieſer Beziehung kann man
nicht ſagen daß Preußen in Deutſchland ander Spitze marſchiert
Die wichtigſte Vorlage mit der ſich der Landtag zu befaſſen
hat iſt die Schulvorlage über deren Ziele und Bedeutung
durch die Kritik in der Preſſe und jn ſämtlichen Bevölkerungs
kreiſen hinreichende Klarheit verbreitet worden iſt Der
nationalliberale Delegiertentag in Koblenz hat keinen
Zweifel darüber gelaſſen daß auch in allen nationalliberalen
Kreiſen die Vorlage aufs entſchiedenſte und einmütig bekämpft
werden wird Man wird beſtrebt ſein müſſen ihr ein Be
gräbnis erſter Ordnung zu verſchaffen Vielleicht bringt
ſchon die vom Zentrum angeregte Frage ob der Entwurf
eine Aenderung der Verfaſſung involviere oder nicht das
Geſetz zum Scheitern Sollte indes gleichwohl die
parlamentariſche Verhandlung ihren Fortgang nehmen
ſo müßte notwendig wie die Nationall Korreſpondenz
betont eine vierte Leſung nach der Abſtimmung
in dritter Leſung binnen einer kürzeſten Zeitfriſt von
drei Wochen ſtattfinden So würde es möglich ſein
daß auch der Landtag wie es beim Reichstag gleich

Meuilleton
Nachdruck verboten

Berliner Blauderei
Das einzige Dichterhaus das in Berlin aus früheren

Jahrhunderten erhalten iſt ſoll fallen Jm Herzen Berlins
am Königsgraben ſteht ein altes ehrwürdiges ſchmuck
loſes Gebäude an dem der Fremdling ſofern er ſich einmal
in dieſe Gegend verirrt achtlos vorüberwandelt Dem
Kundigen aber iſt es ein teures Vermächtnis aus Deutſch
lands klaſſiſcher Periode denn während zweier Jahre von
1765 bis 1767 hat Leſſing hier gelebt und eine reiche
literariſche Tätigkeit entfaltet Das bedeutendſte und vor
bildliche deutſche Luſtſpiel Minna von Barnhelm
iſt in dieſen Räumen entſtanden die auch jetzt noch das
puritaniſch einfache Gepräge jener Zeit tragen Damals
bedurften die Dichter noch nicht des Stimmung machenden
Iuxuriöſen Interieurs deſſen manche Autoren unſerer Tage
nicht zu entraten vermögen Sie verzichteten auf myſtiſche
Heiligenbilder vergoldete Kandelaber altertümliche Bronzen
italieniſche Moſaiken und koſtbare tiefernſte Eichentäfelungen
die ich erſt jüngſt in dem Heim eines Dramatikers gebührend
bewunderte der mit dem großen Gotthold Ephraim nichts
gemein hat als die Vorliebe für ſeltene Bücher Jn jeder
anderen deutſchen Stadt würde ein Dichterhaus das eine
derartige hiſtoriſche Bedeutung beſitzt niemals der Bauwut
zum Opfer fallen aber die Stadt Berlin der das
Leſſinghaus gehört iſt für derlei pietätvolle Er

zu haben trotzdem ihr zweiter Bürgermeiſter
Ambition hat als ein Dichter zu gelten
zu einem Grundſtückskomplex für den ein

Magiſtrat die hübſche Summe von vier
Wenn nicht in

wägungen nicht
Reicke ſelbſt die
Das Haus gehört
Spekulant dem
hundertzwanzigtauſend Mark geboten hat

letzter Stunde dem dringenden Verlangen der gebildeten
Einwohner folgend die Väter unſerer Stadt ihr Einſpruchs
recht kräftig geltend machen ſo wird dieſe hiſtoriſche Stätte
einer barbariſchen Vernichtung anheimfallen Für die
Rechenkünſtler im Noten Hauſe gilt das Veſpaſianſche Non
olet und Pietät iſt ein Artikel der nichts einbringt Alſo
wer damit in einem Jahre das beträchtliche An
orderungen an den Stadtſäckel ſtellt
Zu den Ausgaben die unſerer harren treten jetzt noch

die Koſten für das Berliner Mädchengymnaſium
De u Eine Magiſtratsvorlage zur Errichtung eines ſolchen

nſtitutes iſt der Stadtverordneten Verſammlung zu
gegangen die ihre Einwilligung zweifellos nicht verweigern
wird Damit wäre die Reichshauptſtadt endlich dem Vor
bilde vieler anderen Städte unſeres Vaterlandes gefolgt
Es hat lange gedauert und bedurfte heißer Erörterungen
und energiſcher Kämpfe und Reſolutionen bis ſich die
Stadt der Intelligenz zu dieſem wichtigen Schritt auf
geſchwungen Schon im Frühjahr ſollen die Klaſſen von
Untertertia bis Oberprima mit dem Lehrplan eines Reform
realgymnaſiums eröffnet werden und ſo kann fortan die
höhere Tochter am grünen Strand der Spree für hundert
vierzig Mark jährlich ihren ungeſtümen Bildungsfuror ſich aus
toben laſſen da viele junge Mädchen die es weder nötig

n noch das dazu gehörige Talent beſitzen der augen
licklichen Modelaune weniger dem inneren Drange

folgen und ſich auf die Gymnaſialbildung ſtürzen ſo wird
das neue Mädchengymnaſium weder am Schülerinnen
mangel laborieren noch ſo mühſam und kümmerlich vege
tieren wie jene Berliner Aerzte denen der Patienten
hunger aus den Augen guckt

Es exiſtieren hier praktiſche Aerzte die notoriſch ein ſo
geringes Einkommen haben daß ſie nicht einmal Steuern
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falls der Fall ſein wird bis hoch in den Sommer hinein
zuſammenbleiben wird um ſchließlich weiter nichts als ver
gebliche Siſyphusarbeit zu leiſten Hoffentlich wird im
Landtage in diefer Seſſion auch die Frage der Wahlrechts
reform in Fluß geraten allzulange hat man in allen
Schichten des Volkes bereits auf eine moderne Umgeſtaltung
des Wahlrechts auf eine zweckmäßige Wahlkreiseinteilung
leider vergeblich warten müſſen F W
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Deutſches Geich
Hof und Perſonalnachrichten

Die Deutſche Tagesztg behauptet daß der bisherige
Kolomaldirektor Dr Stübel beſtimmt zum Geſandten in Nor
wegen auserſehen ſei Die Veröffentlichung der Berufung
würde bereits erfolgt ſein wenn nicht die in einem Nachtrags
Etat geforderten Ausgaben für die Geſandtſchaft der Bewilligung
des Reichstags bedürften

Jn Kaſſel iſt der Geheime Oberpoſtrat Oberpoſtdirektor
zur Linde im Alter von 70 Jahren nach längeren Leiden
geſtorben

Der Direktor des Oberbergamts zu Breslau Berg
hauptmann Georg Gräff iſt im Alter von 52 Jahren
geſtorben

Tas Marokko Weißbuch
Vor dem in der letzten Nummer geſchilderten Hintergrunde

erſcheint der franzöſiſche Rat zu den Reformen wie Graf
Tattenbach unterm 30 Mai 1905 berichtet tatſächlich als

ein Zwang
zu demſelben

Für die Heeresreform habe der franzöſiſche Ge
fandte die Hilfe erfahrener Lente wie Frankreich ſolche zur
Verfügung halte als unumgänglich bezeichnet Man müſſe ſich
auf ein Mindeſtmaß beſchränken das heißt auf je 100 Mann
drei Algerker und auf jedes Bataillon einen franzöſiſchen Offizier
als Juſtrukteur anſtellen Bel der Artüllerie ſollten anf je 100
Mann 4 Algerier kommen

Die vor den Natabeln geforderten Bataillonsſtärken ſind
in den nach dem Kaiſerbeſuch geführten Verhandlungen er
heblich reduziert Es wird in Ausſicht genommen für Ujd a
3 Bataillone je eines Jnfanterie Kavallerie und Kanoniere
in Geſamtſtärke von 933 Maun mit je 1 franzöſiſchen Haupt
mann 1 algeriſchen moslemiſchen und 2 franzöſiſchen Subaltern
offizieren 15 algeriſchen moslemiſchen Sergeanten für

anger ebenfalls je ein Bakaillon Jnfanterie Kavallerfe
und Kanoniere in Gefamtſtärke von 927 Mann mit je
1 franzöſiſchen Hauptmann 2 franzöſiſchen und 1 algeriſchen
Subalternoffizier 10 Sergeanten für Rabat je ein
Bataillon Jufanterie und Kanoniere zuſammen 485 Mann
mit 2 franzöſiſchen Offizieren und 6 algeriſchen Sergeanten
für Caſablanca je 1 Bataillon Jnfanterie und Kovallerie
zuſammen 546 Mann mit 1 franzöſiſchen Hauptmann 1 al
geriſchen und 1 franzöſiſchen Subalternoffizier und 5 algeriſchen
Sergeanten Bei dem ſcherifiſchen Hofe ſollen 1 franzöſiſcher
Major 2 franzöſiſche Subalternofftziere 1 franzöſiſcher Stabs
arzt und 5 algeriſche Sergeanten Verwendung finden Dabei
werde vorausgeſetzt daß die Askar nicht nach der alten Art
ſondern in wirklich ordentlicher Weiſe inſtruiert würden
dieſem Zwecke ſolle die Aufſicht an jedem Orte der oberſte
lofale Jnſtrukteur haben deſſen Funktionen im einzelnen anf
geführt werden

Zuſammeunfaſſend ſagt Graf Tattenbach

Zu

Es ſollen alſo nach
den Vorſchlägen des Geſandten ſämtliche Batgillonschefs Franzofen
ſämtliche Kompagniechefs und Unteroffiziere Algerier fein Es
liegt auf der Hand daß in der vorgeſchlagenen Organiſation die
Förderung rein franzöſiſcher Jntereſſen ihren unverblümken
Ausdruck findet

Dasſelbe gilt bezüglich der Gründung von Polizeitruppen
in den Küſtenſtädten die der Geſandte kurz fkizziert hat

An jedem Ort ſollen ein Franzoſe und ein Algerier
als Jnſtrukteure an die Spitze der Truppe geſtellt werden

ein entlaſſenes Dienſtmädchen beſchuldigte von einem Bau
platze Holz zur Feuerung entwendet zu haben Sie behauptete
der Doktor habe täglich einige Latten fortgenommen und
ſie unter ſeinem weiten Mantel verborgen da er nicht
einmal das Geld zur Heizung zu erſchwingen vermochte
Der noch unaufgeklärte Fall entrollte in der öffentlichen
Gerichtsverhandlung geradezu troſtloſe Verhältniſſe

Die Berliner AerzteMiſere wird dem Verſtändnis
näher gerückt wenn man erfährt daß ſich in GroßBerlin
ein Achtel aller deutſchen und mehr als ein Fünftel
aller preußiſchen Aerzte niedergelaſſen hat Das ſind drei
tauſendachthundert Jünger Aeskulaps Wenn auch die
Reichshauptſtadt im letzten Quinquennium einen mächtigen
Aufſchwung auch in der Bevölkerungsziffer erfahren es
iſt um nur aus dem Rohen herauszugreifen der Umfang
des Berliner Adreßbuches von 2808 auf 4822 Seiten ge
ſtiegen ſo hat doch nicht das Bedürfnis nach dem Arzte
damit gleichen Schritt gehalten Berlin iſt eine geſunde
Stadt die ſich vorzüglicher ſanitärer Maßregeln erfreut und
von Seuchen ziemlich freigeblieben iſt Ein großes Kon
tingent der Patienten bilden die unteren Schichten und bei
dieſen tritt der Kaſſenarzt und eventuell der Armenarzt in
Aktion Solange das Zuſammenſtrömen der Aerzte nach der
Großſtadt anhält ſolange iſt eine Aufbeſſerung ihres
beklagenswerten wirtſchaftlichen Notſtandes nicht zu erwarten
Nach wie vor werden ſie in Berlin mit einem beträchtlichen
Prozentſatz am akademiſchen Proletariat beteiligt ſein deſſen
traurige und bittere Lage dadurch verſchärft wird daß ſich
niemand ſeiner annimmt Noch immer jſt der verſchämte
Arme das Stieſkind der Wohltätigkeit

Der offen ſichtlichen Armut allerdings wird in Berlin
nach Kräften geholfen Die Tatſache gelangte mir ſo recht
zum Bewußtſein als ich in dieſer Woche den Armen
ſpeiſungen in der Heilsarmee beiwohnte Diezu eytrichten re Noch iſt der Fall jenes in einem

Berliner Vorort lebenden Arztes in der Erinnerung den Jnſtitution der Heilsarmee die in letzter Zeit ſtarke An
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Da der franzöſiſche Polizelinſtrukteur ſich binnen kurzem zuroberſten und leitenden ſtädtiſchen el bre entwickein und

damit der Chef des geſamten zur Stadt ehe Diſtrikts
werden würde ſo iſt hier der erſte Anſatz zum eontroleur
eivil nach tuneſiſchem Muſter gegeben

Bei den Vorſchlägen für die Finanzreform und die
Hafenanlagen tritt gleichfalls die Abſicht klar zutage die
marokkaniſche Finanzverwaltung ſtufenweiſe unter fran

öſiſche Kontrolle zu bringen Seit dem Anleihevertragzeſteht dereits ein bedingtes Recht zu ſolchem Eingreifen in

dem man ſich vorbehalten hat eine feſte Quote von den Zöllen
als ſtändige marokkaniſche Subſidie für die Ausübung ſolcher
algeriſch franzöſiſcher Staatshoheitsrechte in Marokko zu ver
wenden Die 60 Prozent welche heute an den Kontrolldienſt
abgeführt werden und welche alſo nach Erlegung der Jahres
anöte für die Anleihe in Fortfoll kommen ſollen danernd an
Frankreich für die ſogenannten Reformen gezahlt werden
Damit würde erſtens eine Ablöſung der Anleihe durch ein
fremdes Syndikat unmöglich gemacht und zweitens Frankreich
finanzielle Freiheit gegeben ſein die Reformen d h ſtaat
lichen Funktionen zu verſehen die es in Marokko ausüben
will Da man damit rechnet daß eine ſchärfere Zollkontrolle
die Einnahmen erheblich ſteigern würde ſo dürfte ein recht
anſehnlicher Reformfonds zur franzöſiſchen Verfügung ſtehen

Jn geſchickter Weiſe wird der Anſchein vermieden als fallen
60 Prozent direkt an Frankreich Unter dem

orwand die den leitenden einheimiſchen Kreiſen angeblich
ſehr am Herzen liegende Kursreform durchzuführen ſchiebt
man eine marokkaniſche Stgatsbank vor Sie ſoll Bank
noten ausgeben alſo weitere Kapitalien für franzöſiſche Zwecke
flüſſig machen von deren Nutzbarkeit der hieſige Hof kanm
eine Ahnung hat ſie ſoll Generalſtaatskaſſe werden und das
Privileg erhalten alles vorzuſchießen was die nach Marokko
übergeſprungene franzöſiſche Staatshohelt für die Zwecke die
ſie ſich und ihren Reformen hier reſerviert benötigt

Jm Laufe dieſer Verhandlungen erklärte der franzöſiſche
Geſandte die franzöſiſche Regierung ſei beſtrebt die
Sonveränetät und Freiheit des Maghzen zu achten ſie könne
aber nicht erlanben daß eine fremde Macht ſich zwiſchen
Marokko und Frankreich ſtelle Frankreich habe ein ſcharfes
Ohr und klares Auge für alle Worte und Handlungen des
Maghzen Der Maghzen müſſe ſich der ſchweren Verant
wortung bewußt werden die er auf ſich lade wenn er fort
ſahre die in den Verträgen und Abmachungen begründeten
Rechte Frankreichs zu mißachten
Die weiteren Mittellungen beziehen ſich auf den Hafenbetrieb

Es wird vorgeſchlagen die Kontrolle über alle Hafen
angelegenheiten im allgemeinen mit der Kontrolle des An
leihedienſtes zu vereinigen d h alſo ſie den Vertretern der
franzöſiſchen Banken zu übertragen Ferner auf Neuanlagen
der Häfen auf einen Telegraphen längs der Küſte auf all
gemeine Speicher nach Warrantſſtent Dazu die Erteilung
eines Privilegs an das franzöſiſche Bankkonſortium für eine
Kaiſerlich marokkaniſche Speichergeſellſchaft auf 30 Jahre

Endlich ſollten ſich die Banken die unter der Führung der
Banque de Paris et des Pays VBas die letzte Anleihe über
nommen hakten zum Belriebe einer marokkaniſchen Staatsbank
zuſammentun

Zweck der Bank ſolle der Beirieb ſämtlicher bankmäßigen
Finanz Jnduſtrie Handels und Landwirtſchafts Unter
nehmungen ſein Ferner ſolle die Bank im allgemeinen und
ſpeziell für die Finanzwirtſchaft dem marokkaniſchen Staat bei
Reſormen behilflich ſein Jnsbeſondere Regulierung des
Kurſes der Landesmünze deſſen weitere Verſchlechterung
wegen der ſchlechten Ernten zu erwarten ſei Der Haſſani
könne auf den Wert der ſpaniſchen Peſete gehoben und
darüber hinaus an den Wert des Franken angenähert werden
Dies könne geſchehen durch fucceſſive Einziehung
der um laufenden Landesmünze bei ſinkendem Kurs
durch die Bank Das erfordere erhebliche Mittel und die
Feſtlegung von Kapitalien Um dieſe Kapitalien aufzubringen
ſolle der Bank das Notenansgabe Privileg gewährt werden
Die Noten könnten in dreifacher Höhe des baren Geld und
Metallbeſtandes ausgegeben werden Die Erteilung eines
ſolchen Privilegs entſpreche der kontinentalen Praxis Die
Monopoliſierung ſei nötig um eine Ueberflutung des
Marktes mit Noten zu verhüten

Es würde zwecklos ſein daß die Bank ſich beſtrebe den
Kurs des arabiſchen Geldes zu beſſern wenn gleichzeitig die
Regierung fortfahre Münzen zu prägen Die Bank müſſe
daher notwendig die Kontrolle des geſamten Geldweſens
erhalten Die Prägungen müßten durch die Bank für Rechnung
der marokkaniſchen Regierung veranlaßt werden Erforderlich
wäre der Bank Einſicht in die derzeitigen Barbeſtände des
Fiskus zu geben und die Bank müßte ihrerſeits dahin
arbeiten die noch beſtehenden Münzverträge im Wege güt
licher Verſtändigung abzulöſen

Das Reformwerk bedinge gewiſſe Ausgaben zu deren Auf
bringung die marokkaniſche Regierung bei dem derzeitigen
Stenerausſtand nicht imſtande ſei Da ſolle die Bank eintreten
Es müſſe der Regierung ein Kredit von 12 Millionen
eröffnet werden gegen 6 Prozent Zins und eine geringe
Kommiſſion geſichert durch die Zolleinnahmen rückzahlbar in
15 Jahren Dieſer Kredit ſolle falls die Bank dies wünſcht
bei Aufnahme einer etwaigen neuen Anleihe für welche
die Banken nach 8 12 des Anleihevertrages ein Vorrecht hbätten
in Abzug gebracht werden Die Bank würde in allen Orten
wo dies wünſchenswert wäre Zweigſtellen zu errichten hahen
und Zahlungen gegen 2 Prozent Kommiſſion vermitteln

griffe erfahren ob mit Recht oder Unrecht ſei dahin
geſtellt weiſt doch ſtarke Lichtſeiten auf Ganz abgeſehe
von ihren Bemühungen gefallene Zeitgenoſſen wieder
auf den Pfad der Tugend zurückzuführen und die
extremen Anhänger des Alkohols von ihren rotblauen
Schnapsnaſen zu befreien darf man ihren Beſtrebungen
alle Achtung zollen die darauf hinzielen der notleidenden
Menſchheit von unmittelbarem praktiſchem Nutzen zu
ſein An zwei Tagen veranſtaltete die Heilsarmee Gratis
ſpeiſungen im großen Stil Jch ſah in einem großen
r des Oſtens etwa z weitauſen d Männer und
Frauen jeden Alters die ſich dem Genuſſe eines kräftigen
Miltagsmahles das aus vier Gängen beſtand mit Eifer
und ſichtlichem Wohlbehagen hingaben Für wie viele von
dieſen abgezehrten ausgemergelten Geſtalten mag es ſeit
langer Zeit das erſte warme Mittagbrot geweſen ſein
Die Tragödie geſtaltete ſich am anderen Tage zur Jdyvlle
als ich im Induſtriegebäude dem Kaffeefeſte für die
Kinder beiwohnte Etwa ein halbtauſend Knaben und
Mädchen ergötzten ſich unterm erleuchteten Tannenbaum
eine nachträgliche Weihnachtsfeier an Kaffee Kuchen
Flammeri und Apfelſinen Hei wie die kleinen Mäulchen
ſchmatzten die Aeuglein glänzten die Händchen ungeniert
zugriffen Es war ein Feſt auch für den Zuſchauer Und
als gar nach der Atzung muſikaliſche Vorträge und Licht
bilder ſerviert wurden da kannte die Freude keine Grenzen
Die Stimmung war ſo fröhlich wie ſie nur jemals unter
den kleinen Zöglingen der viel genannten Miß Duncan
geweſen ſein kann die ſich bei der Miß ſo glücklich fühlen F
jellen

Die Jſadora Duncanſche Tanz ſchule im Grune
wald iſt von einer empfindlichen Maßregel betroffen worden
Die Polizeipräſſdenten von Charlottenburg und Verlin
haben der Amerikanerin die öffentliche Vorführung ihrer

Dieſe Stellen würden Regterungs Zahlſtellen werden und die
Regierung der Bargeldverſendung überheben Ferner ſollte
die Bank eine laufende Rechnung für die Regierung eröffnen
Endlich wird die Aufſicht durch einen Regierungs
kommifſſar vorgeſehen
Abſchließend bemerkt Graf Tattenbach zu dieſem Programm

Es kann keinem Zweifel unterliegen daß die Durchführung
dieſer Vorſchläge die wirtſchaftliche Angliederung Marokkos an
Frankreich zur Folge hatte Beſonders charakteriftiſch in dieſer
Hinſicht iſt das Beſtreben das geſamte Finanzweſen
durch eine privilegierte Notenbank das geſamte Export
geſchäft durch ein Warrantſpeicherunternehmen und durch
die mit dieſem Unternehmen in eine loſe Verbindung gebrachte
generelle Erlaubnis zum Landerwerb die geſamte
Anſiedelungspolitik in franzöſiſche Hände zu bringen
Die dürftigen Brocken die für den nicht franzöſiſchen Handel
oder nichtfranzöſiſche Unternehmungen abfallen ſollen ſind nicht
geeignet die Beſorgniſſe zu zerſtreuen daß ein in eine derartige
Abhängigkeit von Frankreichs welt wirtſchaftlicher Sphäre ge
brachtes Marokko nur kümmerliche Möglichkeiten für den freien
Wettbewerb der auf dem Weltmarkt konkurrierenden Mächte zu
bieten vermöchte

Aus einem Bericht vom 6 Juni geht hervor daß der
franzöſiſche Geſandte die Reformvorſchläge nur mündlich
vorgetragen und wiederholte Bitten um ſchriftliche
Einbringung abgelehnt hat Am 28 Mai überſendet die
marokkaniſche Regierung dem franzöſiſchen Geſandten eine Note
welche die franzöſiſchen Vorſchläge ablehnt und

die Einladung zu einer Konferenz
ankündigt Jn den vorhergehenden Tagen würden wie der
deutſche Geſandte am 27 Mai berichtet franzöſiſcherſeits die
ſtärkſten Anſtrengungen gemacht um die Abſendung der Note zu
verhindern Jnsbeſondere hat Herr Saint René dem Sultan
ſagen laſſen Frankreich werde an einer Konferenz
nicht kteilnehmen ſollte es aber doch zu einer Konferenz
kommen ſo würden die an der Konferenz beteiligten Mächte
jedenfalls Frankreich das Mandat erteilen die
franzöſiſchen Reformpläne allein durchzuführen Auf eine
Frage des Sultans erklärte hierzu der deutſche Geſandte Herr
Saint Rens habe keinerlei Berechtigung über die Haltung
der andern Mächte auf einer künftigen Konferenz Erklärungen
abzugeben Jnsbeſondere fehle ihm dieſe Berechtigung bezüglich
der Haltung der Kaiſerlichen Regierung

e

Jm Senate in Waſhington iſt ein Antrag eingebracht
worden nach dem Präſident Rooſevelt erſucht werden ſoll
alle Schriftſtücke die ſich auf die Marokko Konferenz
beziehen vorzulegen

Der Geſamtvorſtand des Wahlvereins der
Liberalen Freiſinnige Vereinigung

war am Sonnabend und Sonntag im Reichstage zuſammen
getreten um über wichtige politiſche und organiſatoriſche Fragen
zu beraten Jn der aus allen Teilen des Reichs insbeſondere
auch aus Süddeutſchland gut beſuchten Vorſtandsſitzung wurde
beſchloſſen die auf Grund des neuen Organtiſationsſtatuts zum
erſten Male ſtattfindende Delegiertenverſammlung zum
24 und 25 Februar nach Berlin einzuberufen Jm Mittel
punkt der Verhandlungen des Delegiertentages werden die
Wahlrechtsfragen in den einzelnen Bundesſtaaten die
neuen Steuervorſchläge im Reiche und das preußiſche
Schunlunterhaltungsgeſetz ſtehen Die Wahlrechtsfrage
in den einzelnen Bundesſtaaten wird einer gründlichen
Erörterung unterzogen werden damit die Verhandlungen der
Delegiertenverſammlung ſich zu einem eindrucksvollen Proteſt
gegen die Konſervierung des ſoſſilen Wahlrechts in Preußen
Sachſen und anderen mehr oder minder reaktionären Bundes
ſtaaten geſtalten

Proteſt gegen die Stenervorlagen
Eine Delegiertenverſammlung deutſcher Vereine für Jnduſtrie

Handel und Gewerbe zwecks Stellungnahme gegen die neuen
Jndnuſtrie Handel und Gewerbe ſchwer belaſtenden Reichsſteuern
findet auf Veranlaſſung des Bundes der Jndnſtriellen und unter
der Mitwirkung des Bundes der Handel und Gewerbetreibenden
der Zentralvereinigung preußiſcher Vereine für Handel und
Gewerbe des Deutſchen Brauerbundes des Deutſchen Tabak
vereins des Verbandes Deutſcher Zigaretten Fabriken des
Vereins Deutſcher Tabak Fabrikanten und Händler Verein
Deutſcher Zigaretten Fabrikanten zu Berlin E des Bundes
der mittleren und kleinen Brauereien der norddeutſchen Brau
ſtenergemeinſchaft des Verbandes rheiniſch weſtfäliſcher
Brauereien des Brauereivereins Leipzig G m b am
Sonntag den 14 Jannar vormittags 10 Uhr in den Germanig
Pracht Sälen Berlin Chauſſeeſtr 103 n ich t Grand Hotel
Alexanderplatz ſtatt Als Spezialreferenten werden ſprechen
1 Zur Brauſtener Rechtsanwalt Dr Georg Zöphel

2 Zur Tabakſteuer Joſ Schloßmacher Frankfurt
Leipzig Vertreter des Brauereivereins Leipzig G m b K

am Main Syndikus des Deutſchen Tabakoreins 83, Zur
Zigarettenſteuer Karl Greiert Dresden Syndikus
des Verbandes Deutſcher Zigaretten Fabriken 4 Zu den
Verkehrsſtenern Stemvelſteuern auf Frachtbriefe Paket
adreſſen Poſtanweiſungen Quittungen und Fahrkarten Kom
merzienrat Hugo Liſſauer Vorpſitzender des Bundes der
Handel und Gewerbetreibenden Berlin und der Zentral
vereinigung preußiſcher Vereine für Handel und Gewerbe
Generalreferent Dr W Wendlandt Generalſekretär des
Bundes der Jndnſtriellen Nicht nur die ſich beteiligenden
Vereine ſondern ſämtliche deutſchen Vereine für Jnduſlrie
Handel und Gewerbe ſind aufgefordert worden Delegierte zur
Verſammlung zu entſenden ferner iſt an alle Jntereſſenten die
Aufforderung gerichtet ſich an dieſer Verſammlung zu beteiligen
damit Jnduſtrie Handel und Gewerbe an den Tag legen daß
ſie ihre gemeinſamen Jntereſſen in gleicher Weiſe wahrzunehmen
entſchloſſen ſind wie dies ſeitens anderer Jntereſſenvertretungen
mit ſo gutem Erfolge geſchieht Anmeldungen werden von der
Geſchäftsſtelle des Bundes der Jndnſtriellen Berlin O
Gertraudtenſtr 23 bezw von den Geſchäftsſtellen der genannten
Vereine entgegengenommen

Gegen die Schulvorlage
Gegen die Beſchränkung der Selbſtverwaltung durch das

Schulunterhaltungsgeſetz hat ſich der konſervative Abg Winckker
Vertreter des Wahlkreiſes Merſeburg Querfurt in einer öffent
lichen Verſammlung mit kräftigen Worten ausgeſprochen Der
Entwurf biete anf Selbſtverwaltung und Dezentraliſation hin
das Gegenteil von dem was erwartet wurde Die Schullaſten
ſeien für alle Gemeinden ſehr ſchwer daher gebühre ihnen das
Verwaltungsrecht über die Schulen Die Buregaukratie der
wentg ſympathiſchen Schulabteilung dürfe nicht geſtärkt werden
Die Omnipotenz der Regierung müſſe aufhören

Wir wollen einmal abwarten was Abg Winckler im Landtag
tun wird

Eine in Wiesbaden abgehaltene Vertrauensmännerverſammkung
der Freiſinnigen Volkspartei nahm u a zum Schulgeſetz
entwurf eine Reſolution an die zum Ausdruck bringt daß der
S 25 des Entwurfs keine genügende Sicherung der naſſauiſchen
Simultanſchule bietet ſondern daß deren Exiſtenz ernſtlich
bedroht iſt Demnächſt wird eine große öffentliche Kundgebung
in dieſem Sinne ſtattfinden

Strafprozefſzreformt
Man ſchreibt uns aus Dresden 8 Jannar Wiederholt iſt

die Behauptung aufgetaucht wegen des von Bayern bei der
Vorberatung der Straſprozeßreform gegen den Erſatz der
Schwurgerichte erhobenen Widerſpruch s ſei auf dieſen von
zahlreichen juriſtiſchen Kapazitäten dringend verlangten Erſatz
überhaupt verzichtet worden Das iſt durchaus irrig Wie
Jhr Korreſpondent von unterrichteter Stelle erfährt hat die ab
lehnende Haltung des ſüddeutſchen Bundesſtaates zu elner
Stellungnahme des Reichsjuſtizamts noch nicht geführt

Die Fleiſchnot
Jn Anbetracht der teuren Zeiten iſt ſeitens der Armee

leitung das Beköſtigungsgeld für Mannſchaften
für 1906 überall erhöht worden Während 1905 der Satz von
40 Pfg Beköſtigungsgeld pro Tag nur in vier Garniſonuen
darunter Burg Hohenzollern gezahlt wurde iſt dieſer Höchſtſatz
von 1905 jetzt in zahlreichen Garniſonen eingeführt worden zum
Teil iſt dieſer Betrag für einzelne Orte noch erhöht worden

Der heſſiſche Viehhändlerverein hielt eine wichtige
Tagung in Mainz ab Es wurde eine Reſolution angenommen
in der die Schuld an der Fleiſchnot den Agrarfern zugeſchoben
wird Die Verſammlung beſchließt für die nächſten zehn Jahre
Vieh nur ohne Garantie zu verkaufen und erklärte weiter die
Ter übrung einer Reichsſeuchenviehverſicherung für erſtrebens
wert

Die Volkszählung
Das Königreich Sachſen zählt nach den vorläufigen

Ergebniſſen der Volkszählung vom 1 Dezember 1905 insgeſamt
4,50 1,853 Einwohner 2,176,463 männliche und 2,325,390 weib
liche Die Zunahme gegen die vorletzte Volkszählung beträgt
299,637 Perſonen Die prozentuale Zunahme innerhalb der
letzten fünf Jahre betrug demnach 6,66 Proz gegen 10,9 Proz
Zunahme bei der vorletzten Zählung

Eine vorläufige Zuſammenſtellung der Volkszählungs
ergebniſſe vom 1 Dezember 1905 weiſt für das Herzogtum
Sachſen Meiningen eine Bevölkerungsziffer von 268,859
nach gegen 250,731 am 1 Dezember 1900

Nach dem vorläufigen Ergebnis der Volkszählung am
1 Dezember 1905 betrug die Einwohnerzahl des Fürſtentums
Schwarzburg Rudolſtadt 96,830 gegen 93,059 bei der
Worinng am 1 Dezember 1900 Die Zunahme bringt alſo 3771

erſonen
o

Auskand
König Eduard nnd Kaiſer Wilhelm

Auf eine unmittelbare Anfrage aus Paris antwortet Lord
nollys er wiſſe kein Wort von einer Abſicht des Königs

Eduard den Kaiſer Wilhelm im Laufe dieſes Jahres

jugendlichen Schülerinnen ein für allemal unterbunden
aus Gründen der Sittlichkeit Man hat plötzlich ent
deckt daß die mangelhafte Bekleidung der im kind
lichen Alter ſtehenden Mädchen geeignet ſei ihr Scham
gefühl zu verletzen Jch habe mich nie für die Tanz
evolutionen der Duncan erwärmen können glaube auch
den Hauptteil ihrer Erfolge beim Publikum auf eine
gute Reklame und den verwirrenden Reiz der Neuheit zurück
führen zu dürfen aber ich kann mich nicht entſinnen daß
bei den Aufführungen jemals meine Sittlichkeit ſchnöde be
leidigt worden wäre oder gar daß ich den Eindruck gehabt
hätte die kleinen Tänzerinnen im maleriſchen griechiſchen
Gewande wären in ihrem Schamgefühl verletzt Nun ſind
zwar Geſetze die verläßlichſten Moraliſten doch in dieſem
Falle iſt die Delikateſſe der hohen Obrigkeit gar zu empfind
lich geweſen Man braucht nicht einmal den Apoſtel Paulus
anzurufen und mit ihm zu ſagen Den Reinen iſt alles
rein Die in ihren heiligen Gefühlen gekränkte tief ent
rüſtete Dame aus dem Dollarland proteſtierte gegen den
polizeilichen Erlaß wurde indeſſen abſchlägig beſchieden
Nun hat ſie zu einem letzten Mittel gegriffen und Künſtler
Schriftſteller und Muſiker mobil gemacht Jhre Petition
an den Berliner Polizeipräſidenten um Aufhebung des Ver
hots iſt von Kapazitäten wie Ernſt v Wildenbruch Profeſſor
Begas Humperdinck Graf Harrach Profeſſor Henry Thode
Gabriele Reuter unterzeichnet worden Ja ſogar Frau
Coſima Wagner hat ihre Unterſchrift gegeben

Es iſt ſicher daß unter dieſem Schrifiſtück der Name des
rhrn v Cramm Burgdorf nicht gefehlt haben

würde wenn nicht inzwiſchen ſein jäher Sturz in die Tiefe
erfolgt wäre Der braunſchweigiſche Geſandte und Bundes
bevollmächtigte war eine der liebenswürdigſten und inter
eſſanteſten Perſönlichkeiten der Berliner Geſellſchaft Mit

den Vertretern der Kunſt der Literatur und des Theaters

namentlich des ter ſtand er in engſter Berührung
auf keinem Preſſenfeſt fehlte er den Bühnenbällen blieb er
ſelten fern In vielen Vereinen war er Ehrenpräſident Wo
es galt eine große Wohltätigkeitsvorſtellung zu entrieren
durfte man unbedingt auf ihn rechnen Erſt jüngſt noch
konnte ich in einem Artikel der Voſſiſchen Zeitung ſeinen
Namen als den des Vorſitzenden des Komitees für Maſſen
verbreitung guter Volksliteratur rühmend hervorheben
Nun hat er den Konkurs über ſein Vermögen eröffnen laſſen
und iſt damit von der Bildfläche urplötzlich verſchwunden
Seine freundſchaftlichen Beziehungen zur Freifrau
von Königswarter in Hannover die vor zwanzig
Jahren als Mitglied des Berliner Reſidenztheaters unter
dem Namen Jolanda eine gewiſſe Rolle ſpielte ſind ihm
zum Verhängnis geworden Die Blanko Akzepte die die
ſympathiſche kleine Exzellenz der Freundin allzu vertrauens
ſelig überreicht um ihr mit kleineren Beträgen auszuhelfen
hat die liebenswürdige Dame mit Summen ausgefüllt und
in Umlauf geſetzt die der Düpierte nicht einzulöſen vermochte

Obſtbaugeſellſchaft So brach er nieder
Während der Stern dieſes menſchenfreundlichen Kunſt

mäcens erloſchen iſt ſtrahlt der Ludwig Barnays in
erneutem Glanz An Stelle des ordenslos verabſchiedeten
Max Grube zum Direktor des Königlichen Schau
ſpielhauſes ernannt hat er ein reiches Feld künſtleriſcher
Tätigkeit vor ſich Es iſt ſicher daß unter dem neuen Regime
Künſtler wie Matkowsky und Vollmer mehr in den Vorder
grund rücken und mit würdigeren Ak betraut werden
äls bisher Aber die moderne Dicht usn
der Muſe der Herren Blumenthal Lauff und Philippi hat
nichts zu hoffen Der Kurs bleibt der alte

Julius Knopfg

Dazu kamen Verluſte an der von ihm gegründeten Deutſchen

inſt mit Ausnahme
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zu beſuchen Wir hatten die Meldung von vornherein als
wenig wahrſcheiniſch bezeichnet

Niederländiſch Jndien
Der Nienwe Rotterdamſche Courant meldet aus Bataviga

Ein Haupkmann mit 29 Mann nahm bei Sawietto auf Celebes
eine von 300 Eingeborenen beſetzte und befeſtigte Stellung Der
Hauptmann fiel die Eingeborenen hatten 33 Tote darunter drei
Häuptlinge ſowie eine große Anzahl Verwundete

e Gerichtsverhandiungen

Schwurgericht zu Halle

l Halle 8 Januar
Meineid und Anſtiftung da zu

Hentc begann beim hieſigen Landgericht die erſte diesjährige
Schwurgerichtsperiode Am erſten Tag kam die am 27 Nov
vertagte Anklageſache wider den am 31 Juli 1870 geborenen
Arbeiter Friedrich Wilke aus Cönnern und deſſen BirnderWilhelm Wilke am 28 Mai 1876 geboren wegen Meineids
und den Geſchirrführer Albert Heine ebendaher geboren am
11 September 1864 wegen Anſtiftung zum Meineid zur
Verhandlung

Der Gerichtshof beſtand ans Landgerichtsdirektor Zacke Vor
ender Landgerichtsrat Grünberg und Gerichtsaſſeſſor
reitag Beiſitzer Gerichtsſchreiber war Referendar Siedler
ls Vertreter der Anklagebehörde fungierte Stagatsanwaltſchafts

xat Schlütter als Verteidiger plädierten die Rechtsanwälte
Dr Kaßler Müller und Meyer Von den Geſchworenen
wurden ausgeloſt Gutsbeſitzer William SchafGröbers Rentier
Auguſt Knabe Halle Mühlenbeſitzer Hermann Pfautſch Weſenitz
Kaufmann Hermann Pröpper Halle Buchhändler Friedr Pouch
Merſeburg Kaufmann Ernſt Hofmeiſter Halle Klempnermeiſter
Franz Weber Halle Oberſtabsarzt a D Moritz Hündorf Halle
Kaufmann Franz Träger Halle Rentier Fritz GötzeHalle
Mühlenbeſitzer Heinrich Schüller Holleben und Gutsbeſitzer
Wilhelm Hoffmann Schlettau

Die drei Angeklagten ſind mehr oder weniger vorbeſtraft und
befinden W ſelt dem 14 September in Haft Die Verhandlung
am 27 November wurde vertagt weil damals Zweifel an der
r h des Wilhelm W entſtanden waren Derr Anklage zugrunde liegende Sachverhalt war folgender Der

Geſchirrführer Heine war vom Nachtwächter in der Nacht zum
23 Juli mit einem mit Zwiebeln gefüllten Sack betroffen die er
von einem fremden Acker geſtohlen hatte und erhielt ein Straf
mandat über 10 M wegen Felddiebſtahls Er erhob dagegen
Widerſpruch und gab die Gebrüder Wilke ſowie ſeine Frau als
Zengen dafür an daß er in fraglicher Nacht gar keinen Dieb
ſtahl begangen haben könne da er mit den Wilkes von 8 Uhr
abends bis 2 Uhr morgens in ſeiner Wohnung Karten ge
ſpielt habe Friedrich W ſei dann mit ſeiner Frau nach
Hauſe gegangen und Wilhelm der unverheiratet
iſt bis gegen Morgen bei ihm geblieben Jn dem
am 14 September ſtattgehabten Termin vor dem Schöffen
gericht in Cönnern ſagten die Gebrüder
Leiſtung des Zeugeneides genau ſo aus wie Heine angegeben
hatte Da der Richter überzeugt war daß hier Meineide ge
leiſtet und die beiden Wilkes von Heine dazu angeſtiftet waren
wurden alle drei ſofort in Haft genommen Jn der Vornnter
ſuchung gaben die Gebrüder Wilke an Heine habe ſie durch
ſeine Redensarten bewogen ſie ſollten ansſagen er könne keine G
Zwiebeln geſtohlen haben da ſie aus ſeiner Wohnung nicht
herausgekommen ſeien Der Nachtwächter Weiſe ſchilderte aber
ganz genan den Vorgang und das zweimalige Zuſammentreffen
mit Heine Während über die Schuld der Angeklagten
Friedrich W und Heine kein Zweifel herrſchte bezeichnete
der ärztliche Sachverſtändige den Angeklagten Wilhelm
Wilke als eine Perſon die an angeborenem Schwachſinn leidet
und bei der die Beſtimmung des 8 51 des Str B platz
greiſt Außer den Fragen nach wiſſentlichem Melneid war bei
dem Angeklagten Wilke der Milderungsgrund des 8 157 den
Geſchworenen zur Beantwortung vorgelegt Friedrich Wilke
wurde des wiſſentlichen Meineids mit dem Milderungsgrund
aus 8 157 daß die Angabe der Wahrheit die Verfolgung wegen
einer Straftat nach ſich ziehen konnte Heine der Anſtiftung
dazu für ſchuldig befnnden die Schuldfrage bezüglich des An
geklagten Wilhelm Wilke wurde verneint Letzterer wurde
deshalb freigeſprochen und aus der Haft entlaſſen Gegen
Friedrich Wilke erkannte das Gericht auf 9 Monate Ge
langnis unter Anrechnung von 3 Monaten als verbüßt durch
die Haft und auf 3 Jahre Ehrverluſt gegen Heine auf zwei
Jahre Zuchthanus unter Anrechnung von 2 Monaten auf
5 Jahre Ehrverluſt und Unfähigkeitserklärung als Zeuge oder
Sachverſtändiger eidlich vernommen zu werden

London 8 Jan Ein Muſtergatte und Vater namens
Clark hatte ſich in dieſen Tagen vor dem Polizeigerichte gegen
die Anklage zu verantworten ſeine Frau zum Fenſter
hingusgeworſen zu haben Die Zeugenausſage ſeiner
erwachſenen Tochter ergab folgendes Jhr Vater der von der
Mutter getrennt lebt erſchien am zweiten Weihnachtstage wo
hierzulande die Jahrestrinkgelder geſpendet und zum guten Teil
auch verjubelt werden bei ihnen in der Wohnung Er befand
ſich bereits in wenig erquicklicher Feſtſtimmung ſuchte als die
Tochter ihm bedeutete er habe in ihrer Mutter Wohnung nichts
zu ſuchen den Tiſch gegen ſie umzuſtürzen und warf ihr als ſie
ans dein Zimmer flüchtete ein Kochgeſchirr nach Auf den Lärm
kam die Frau herbet und der wütende Trunkenbold warf ſie
ohne weiteres aufs Bett kniete ſich auf ſie und hatte bereits ein
großes Meſſer geſchwungen um ihr den Garaus zu machen als
ihn das Mädchen von rückwärts zu Boden riß und ihm das d
Meſſer entwand Mittlerweile ſtürzte die Frau ans Fenſter
öffnete es und ſchrie aus Leibeskräften um Hilfe Clark aber
ſprang auſ ergriff ſeine Frau an den Knöcheln ſtieß ſie zum
Fenſter hinaus und ging alsdann ohne ſich um das Schickſal
keines Opfers zu kümmern ruhig ſeiner Wege Dle Fran liegt
an den bei dem Sturz erlittenen ſchweren Verletzungen auf den
Tod darnieder Der Angeklagte der in einer Nachtherberge feſt
genommen wurde behauptete dem Zeugnis ſeiner Tochter gegen
über ſeine Frau ſei zum Fenſter hinausgeſprungen Die Ünter
fuchung wurde zunächſt vertagt Es iſt aber alle Ausſicht vor
handeu daß der treffliche Clark auf eine ganze Weile unſchädlich
gemacht werden wird

Provinzialnachrichten
g Oſendorf 8 Jan Mit dem Diebſtahle, der auf derMerſeburger Chaigſſee durch Zerſchneiden und Entwenden von

Drähten an der elektriſchen Oberleitung verübt wurde ſteht jeden
falls auch der hieſige in Zuſammenhang bei dem auf der Straße
von Döllnitz nach Dieskau der Verbindungsdraht durch den von den
Werken bei Döllnitz nach denen bei Oſendorf elektriſche Glocken
zeichen übermittelt werden durchſchnitten und zum Teil geſtohlen
de Offenbar ſind die Diebe mit den Verhältniſſen vertraute

erſonen

g Raßnitz 8 Jan Das Projekt der Elſtertalbahn
von Ammendorf nach Schkeuditz nimmt immer greifbarere Geſtalt
an es verlautet daß in Kürze hier in Raßnktz das etwa der
Mittelpunkt zwiſchen Schkeuditz und e iſt eine Ver
ſammlung anberaumt und dabel von den Jntereſſenten die Frage
exörtert werden ſoll Wenn ſich auch dem Bau der Bahn noch
Schwierigkeiten entgegenſtellen werden ſo iſt doch zu ho en daß
ſie überwunden werden denn eine Verwirklichung des Projekts
wäre beſtimmt von der größten Anzahl der Bewohner der Elſtertals
vörfer erwünſcht und ſicher würden induſtrielle Unternehmungen

JZJ

Sutr die den kommunalen Verhältniſſen der Gemelnden zum wurden geſtern nacht durch eine
Vorteil wären

Wilke nach S

a Dehlitz aS 8 Jan ſFeuer Heute um 3 Uhr morgens
brach in Löſan Feuer aus es wurden zwei Scheunen mit
Vorräten eingeäſchert Wie das Feuer entſtanden ſſt konnte bis
jetzt noch nicht ermittelt werden

Bitterfeld 9 Jan ſRektorwahl Erſtickt Mittelſchullehrer Schnelle von der gehobenen Mädchenſchule hier
wurde zum Rektor in Kemberg gewählt und tritt die dortige
Stelle am 1 April an Jm Pferdeſtall der chemiſchen Fabrik
Griesheim Elektron Werk I erſtickten Freitag nacht zwei dem
Schmiedemeiſter Flöter gehörige wertvolle Pferde Der Stall
iſt mit Dampfbeizung verſehen von der inſolge Bruch einer
Dichtung die heißen Dämpfe ausſtrömten

Eilenburg 9 Jan IJn letzter Stadtverordneten
verſammlung machte Erſter Bürgermeiſter Dr Belian ein
agehende Mitteilungen über den Entwurf des neuen Volksſchul
unterhaltungsgeſetzes und legte darin den Standpunkt dar den
die Städte dem Entwurf gegenüber einnehmen müſſen Dabei
teilte er mit daß ihm beim Provinztialſtädtetag am 12 Januar
in Magdeburg das Referat zuerteilt worden wäre Es dandelt
ſich vor allem darnm gegen diejenſgen Beſtimmungen des Geſetz
entwurfes Front zu machen die das Selbſtverwaltungsrecht der
Städte beeinträchtigen Korreferent auf dieſem Städtetage iſt der
Stadtichulrat Dr Franke Magdehnra Mit der Vertreknng des
Stadtverordnetenkolleginms auf dem Städtetage wurde der Vor
ſteher Kommerzienrat Holzweißig einſtimmig betraut

Magdeburg 9 Jan In Zahlungsſtockungen iſt vas
Kauſhaus Alfred Lewin Co hier infolge der durch das
Ableben des Teilhabers L L Jacob entſtandenen Schwierig
keiten geraten Die Verbindlichkriten ſtellen ſich laut Conf
auf 250,000 Mark Die Gläuhbiger beſchloſſen einen außer
gerichtlichen Vergleich herbeizuführen Kaufmann Jacob der
ſich in ſeinem Berliner Bureau erhängte und erſchoß beſorgte
für das Haus Alfred Lewin Co die Einkäufe während Herrn
Lewin die Geſchäftsleitung in Magdeburg öblag Zur Ve
gleichung lanfender Rechnungen hatte Jacob aus den Einnahmen
des Warenhanſes 114,000 Mark erhalten verlor ſie aber im
Spiel in einem Klub zum teil an einen Hauptmann a D Da
ſeine Spielleidenſchaft unterdeſſen bekannt geworden war hatte
er nicht mehr den Kredit um ſich die Summe wieder zu be
ſchaffen Jn einem Abſchiedsbrief ermahnle Jacob ſeine Kinder
die ren Hausdame anempfahl nie in ihrem Leben eine Karte
anzurühren

a Vom Brocken 8 Jan Witternngsbericht Am
5 und 6 herrſchte auf dem Brocken Tanuwetter begleitet von
ſtarken Regenſchauern Jn der Nacht zum 7 nahm der Süd
weſtwind wieder ſtürmiſchen Charakter an und am Sonntag
tobte hler ein heftiger Schneeſturm aus Südweſt bei 2 bis
4 Grad Kälte der 24 Stunden anhielt und ziemliche Schnee
mengen brachte ſodaß das ganze Brockengebiet mit einer un
gefähr 15 Zentimeter hohen Schneeſchicht bedeckt iſt Vor dem
Brockenhotel und Obſervatorium haben ſich Schneedünen von
W Meter Höhe angeſammelt Jn der letzten Nacht iſt der

ind der bis zu 27 Meter in der Sekunde erreichte nach Süd
herumgegangen und bläſt augenblicklich mit 15 Metern in der

ekunde Der andauernde Nebel und Froſt brachten von neuem
ſehr ſtarken Rauhreif Das Baromceter iſt ſeit geſtern abend
8 Uhr wieder im Fallen begriffen infolgedeſſen wird das Schnee
treiben noch einige Tage anhalten Nachdruck anch auszugs
weiſe verboten

Halberſtadt 9 Jan Feſtnahme eines Mörders
eſtern würde der Arbeiter Ernſt Helmſchrodt aus Heiinburg

gefeſſelt in das hieſige Unterſuchungsgefängnis gebracht Er
hatte am Sonntag abend bei einem Vergnügen im Vereins
kaſino in Blankenburg erklärt daß er den am 6 Oktober
bei Elbingerode tot aufgekundenen Heizer Förſter genannt
Lips aus Eiferſucht ermordet habe Bei ſeiner Feſtnahme
widerrief er ſeine Augabe doch ſind die Verdachtsgründe gegen
ihn derart daß ſeine Verhaftung erfolgte Auf die Ermittelung
des Mörders waren ſ Z 3000 M Belohnung ausgeſetzt Nach
der Halberſt Ztga war Helmſchrodt bei dem beſagten Ver
gnügen mit drei anweſenden Arbeitern in ein Geſpräch geraten
und fragte ſie ob ſie Luſt hätten ein ordentliches Stück Geld zu
verdienen Als dies bejaht wurde ſagte er er kenne den Mörder
des Lips ganz genau und gab eine genaue Perſonenbeſchreibung
Wenn ſie danach den Mörder finden würden erhielten ſie die
ausgeſetzte Belohnung von 3000 M Darauf verließ er den
Saal Die drei Arbeiter beſprachen den Vorfall da meinte
einer von ihnen plötzlich die Beſchreibung paſſe ja genau auf
Helmſchrodt ſelber Dieſer wurde in den Saal zurückgeholt und
ſoll nun zugeſtanden haben daß er ſelber der Mörder fef er
habe den Lips ermordet weil dieſer ihm ſein Mädchen abſpenſtig
gemacht habe Man ſolle aber vor morgens 9 Uhr von ſeinem
Geſtändnis nichts verraten da er mit dem Frühzuge um 6 Uhr
abfahren und ins Ausland gehen wolle Dle Arbeiter machten
aber verſtändigerweiſe doch vorher Meldung bei dem Stations
kommandanten Gendarmerie Oberwachtmeiſter Thorns der die
Verhaftung des H veranlaßte

Bernburg 8 Jan Ein frohes Ereignis DieBernburger Bärenmutter im Bärenzwinger des Schloſſes hat
heute morgen zwei jungen Bären das Leben gegeben

Leoboldshall 8 Jan IJn der Klemme Als dieſerTage die 80 Jahre alte Frau L beim Reinigen ihres Stuben
ofens den Arm in einen engen Zug hineinzwängte konnte ſie
ſchließlich den Arm trotz aller angewandten Mühe nicht wieder
befreken Auf ihren Hilferuf erſchien ein Nachbar dem nichts
anderes übrig blieb als den Ofen abzureißen um die alte Frau
aus ihrer verzwickten Lage zu befreien

Köthen 7 Jan Der hieſigen Gas anſtalt ſcheint
ie Konkurrenz des bald vollendeten Elektrizitätswerkes bedenklich

zu werden Freiwillig hat ſie eine nicht unbeträchtliche Ex
mäßigung der bis jetzt geltenden Gaspreiſe angeboten was bisher
während des mehr als 40 jährigen Beſtehens der Gasanſtalt nie
zu erreichen war Allerdings ſoll die Verbilligung nur für den
Fall eintreten daß die Stadt den erſt vor einigen Jahren ver
längerten Vertrag mit der Anſtalt um abermals 25 Jahre ver
längert Jn Stadtverordnetenkreiſen iſt hierfür jedoch wenig
Neigung vorhanden Man hat vielmehr der Allgemeinen Gas
Aktiengeſellſchaft der das hieſige Werk gehört den Vorſchlag
gemacht dieſes mit Ablauf der jetzigen a in den Beſitz
der Stadt übergehen zu laſſen Falls dieſer Vorſchlag abgelehnt
wird ſoll eine Verlängerung des Kontraktes nicht erfolgen Zwei
von jeder Seite zu ernennende Sachverſtändige ſollen den Kauf
preis feſtſetzen

Hraunſchweig 8 Jan Aus dem Fenſter einer im
2 Stockwerk belegenen Wohnung in der Südſtraße ſtürzte am
Sonnabend morgen der sjährige Sohn des Lokomotivführers
Wilhelm Tiſcher Er erlitt einen Schädelbruch an deſſen Folgen
das Kind gegen Mittag verſtarb

Harzgerode 8 Jan Unglücksfall Der Geſchirr
führer Schröder wurde am Dienstag von einem ſeiner Pferde
vor den Leib geſchlagen übernahm aber trotzdem einen Trans
ort für die Pulverfabrik 77 Quedlinburg mußte der Verletzte
ich aber ins Krankenhaus begeben und ſein herbeigerufeuer

Bruder den Transport weiterführen Der Zuſtand des Kranken
erhgeſgmerte ch derart daß er an inneren Verblutungen

erſtarb

Dornburg a 9 Jan Einen Streik der Schulkinder aus nichtigen Urſfachen gab es im vergangenen Jahre
in Steudnitz Die Eltern die das Verhalten der Kinder bde
günſtigten oder doch nicht verhinderten müſſen nun für die
Taten ihrer Kinder büßen Jedem veteiligten Hausvater iſt
nämlich jetzt ein Strafbefehl über 10 M zugeſtellt worden

h inzlich zerſtört Ein drittes Hans wurde erheblich

Sondershauſen 9 Jan Folgen des Klatſches
Einem hieſigen böchſt ehrenhaften Geiſtlichen hatte man ohne
jeden Grund ſittliche Verfehlungen nachgeſagt Daranfhin wurden
einhalb Dutzend Perſonen der beſſeren Geſellſchaft wegen Be
leidigung verklaat Wie man jetzt nach der Nordh Zig hört
ſind Beſtrebungen im Gange die ſehr häßliche Sache aus der
Welt zu ſchaffen und zu verhüten daß die Klage ihren Lauf
nimmt damit ſowohl der ſo ſchwer Beleidigte eine öffentliche

a erhält als auch die Klatſchbaſen die gebührende
rafe

Jlmenau 8 Jan Kleinſtädtiſches Hier betätigtſich ſeſt einer Reihe von Jahren ein Winterſportverein
Mitglied des Verbandes der Thüringer Winterſporivereine u

den dieſen Vereinen eigenen ſehr nütziichen Beſtrehnngen Die
tatkräftige Leitung des Vereins hat es n ternommen der
Bürgerſchaſt eine gefahrloſe bequem liegende Kunſteisbahn zu
ſchaffen und mit großen Koſten eine Wärmehalle und
ſonſtige zur Vollſtändigkeit gehörende Anlagen errichtet Jn der
Wärmehalle ſollten nun für die Beſucher einige E friſchungen
gereicht werden Um dies auch an Nichtmitalleder tun z
können wurde beim Gemeinderate um Konzefſſion nächgeſucht
Aber der Gemeinderat hat das Bedürfnis beſtritten und bereitet
ſo einem gemeinnützigen die Geſundheit der Bevötk rung för
dernden Verein Schwierigkeiten Es muß bedauert werden daß
ourch die Nichterteilung ver Konzeſſion die freie Erholung in
der Wärmeholle auf der Eisbahn des Thüringer Winterſport
vereins für Nichtmitglieder unterbunden iſt

Arnſtadt 9 Jan An der Gewerbe Akademie
wurde vom 2 bis 6 Januar wieder ein theoretiſcher und prak
tiſcher Kurſus für Blitzableiterprüfer und ſetzer abgehalten au
dem ſich auch Herr Elektomonteur Walter Tornau aus Halle
beteiligte Der nächſte Kurſus beginnt am 17 April und dauert
bis 21 April Programme verſendet die Direktion koſtenfrei

O Leipzig 8 Jan Das Opfer raffinierten Schwin
dels wurde ein hieſiger Lokomotivheizer Zwei unbekanute

Perſonen ließen durch einen zehnjährigen Knaben im angeblichen
Auftrag des Heizers ſich deſſen Wohnungsmeldeſchein von ſeiner
Logiswirtin aushändigen und meldeten mit dieſem dann den
Heizer für eine Wohnung am Täubchenweg an Darauf baten
ſie die auswärts wohnenden Eltern des Heizers brieflich in deſſen
Namen um ſofortige Ueberſendung von 400 nahmen dieſe in
Empfang und verſchwanden ſpurlos

O Zwickau 8 Jan Brennender Schacht Nachdem
kürzlich erſt im benachbarten böhmiſchen Grenziande einem furcht
baren Grubenbrand zahlreiche Menſchenleben zum Opfer ge
fallen ſind wird ſchon wieder von einem in der Zwickaner
Gegend ausgebrochenen Brand eines Tiefbanſchachtes berichtet
Wie von zuſtändiger Stelle jedoch mitgeteilt wird iſt eine
Gefahr für die Grube ſo gut wie ausgeſchloſſen Die Ein
dämmung des Brandherdes wird ſeit dem 2 Januar mit Erfolg
betrieben Die Kohlenförderung hat einen weſentlichen Rückgang
nicht erlitten

L v h
Vermiſchtes

Die Mitgift der Jnfantin Maria Thereſig der Schweſter des
Königs von Spanien die den bayeriſchen Prinzen Ludwig
Ferdinand heiratet beträgt nach dem B ſechs Millionen
Frank außer der Ausſteuer und den Jnwelen im Werte von
drei Millionen Frank

Kursbrieffäſten Beim Berliner Briefpoſtamt ſind jetzt als
Neuheit Kursbriefkäſten eingerichtet worden Sie befinden ſich
in der Schaltervorhalle und werden kurze Zeit vor dem Abgange
der betreffenden Züge geöffnet Sie erhalten dann eine Tafel
mit der Aufſchrift des Kurſes z Hamburg Schlußzeit 45
Abgang Lehrter Bahnhof 30 Die Schlußzeit liegt ſpäter als
bei den gewöhnlichen Brkiefkäſten Außer Hamburg ſind zunächſt
folgende Kurſe berückſichtigt worden Leipzig Bayern Hanno
ver Köln Halle Eiſenach Frankfurt a M und Breslau Einſt
weilen ſind zwei derartige Briefkäſten angebracht worden

Selbſtmordverſuch eines Fünfzehnjährigen Am Sonntag
morgen verſuchte ſich der fünfzehnjährige Gymnaſiaſt Rudolf der
Sohn des Rentiers Sp in Berlin durch einen Revolverſchuß zu
töten Der Knabe hatte ſeine Nerven durch anhaltendes
Lernen derart angeſtrengt daß er in einem Anfall von
Geiſtesſtörung die Tat beging Der Schwerverletzte wurde nach
dem Krankenhauſe am Urban gebracht wo er ſo ſchwer darnieder
liegt daß an ſeinem Aufkomnien gezweifelt wird

Der Elbe Travekanal wird heute der Schiffahrt wieder eröffnet
Jagdunfall Der Landwirt Neff in Herrweiler bei Straß

burg i E verletzte auf der Jagd ſeinen eigenen Sohn tödlich
Selbſtmord eines Ehepaares Ein junges Ehepaar ſprang am

Montag abend bei Köln in den Rheinhafen beide ertranken
ehe Rettung gebracht werden konnte

Da werden Weiber zu Hhänen Jn einem niederhbayeriſchen
Dorfe prügelten ſich dieſer Tage wie dem aus Regens
burg gemeldet wird zwei Frauenzimmer derart daß die eine an
den erlittenen Verletzungen geſtorben iſt

Einen vierſachen Selbſtmordverſuch unternahm der Bürſten
macher Breuer aus Corchenbroich bei München Gladbach Er
durchſchnitt ſich beide Armpulsadern ferner brachte er ſich einen
langen Schnitt am Halſe bei und eine Schußwunde in der
Bruſt trotz alledem lebt der Mann noch

Eine Zwillingshochzeit Eine intereſſante Doppelhochzeit ver
einigte die Pariſer Familien Chantan und Renand Die
32 jährigen Zwillingsbrüder Chantau Kunſtmaler vermählten
ſich mit den zehn Jahre jüngeren Zwillingsſchweſtern Renand
Zeugen und Bräutigame waren deren Vettern gleichfalls
Zwillingsbrüder namens Freunzer de Curels

Das lenkbare Luftſchiff Lebands iſt am Sonnabend amtlich
den Militärbehörden übergeben worden und wird in Zukunft in
a Anbden Es ſoll ſtets binnen 48 Stunden gebrauchs
ertig ſein
Schiffsunfall Auf dem engliſchen Dampfer Carlisle flog

unweit Saigon nach achtſtündigem Feuer an Bord Pulver auf
Der Dampfer ſank Zwei Mann der Beſatzung darunter der
zweite Maſchiniſt wurden getötet mehrere verletzt Es handelt
ſich um denſelben Dampfer Carlisle der während des ruſſiſch
japaniſchen Krieges im Dezember 1904 mit ruſſiſchen Offizieren
an Bord von Wladiwoſtok abdampfte um Kriegsvorräte im
Werte von mehreren Millionen Mark nach Port Arthur zu
bringen Der Plan wurde aber durch Wachſamkeit der Japaner
vereitelt

Leitung Otto Sonne
Verantwortlich für den politiſchen Teil Dr Fritz Wichmannz für

den lokalen Teil Erich Beuthner für Provinzialuachrichlen
Albert Herling für das Fenilleton Dr Arthur Ploch für den
Handelsteil Ernſt Böhme für den Jnſeratenteil Carl Romacker
Druck und Verlag von Otto Hendel Sänmitlich in Halle a S
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Friedrichroda 9 Jan enuersbrunſt Jn TambachF S l e rnhe eg Häuſer in
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dauert bis nächsten Sonnabend abencdl

Grosse Anzahl Reste von Wollstoffen Seidenstoffen und Leinen waren
Mehrero grössoro Teppiche nur guto Qualitäten ältoro Muster sehr preiswert

S S 2

d r
S S T S h F2 J DJ e e E S S S W SIrademsones Lenr Atelier

für Schnittzeichnen Zuſchneiden n prakt mod Damenſchneiderei nach
der neuen ſehr leicht faßlichen geſetzlich geſchützten

Triumph Methocddeherausg v g Margarethe Veugebaner Winderliech Dresden
Vormittags Nachmittaos und Abendkurſe

Anfertigung eigener Garderobe Jn allen Orten werden Damen welche in
obiger Methode unterrichten wollen unentgeltlich eingerichtet Proſpekt gratis

Fran Berta LimlceDirektion der Trinumph Methode für die Prov Sachſen u Drgogtum Anbalt

Halle a Gr Ulrichſtraße 63 II

Schul Arbeitsſtunden
lir Knaben und Mädchen in den erſten vier Schuljahren beginnen wleder am

nunar Jedes Kind hat ſeine Lehrerin Anmeldungen täglich Harz 13
Pastor emerit R Mayer Schulinſpektor a D

28000 Exemplare verkanft
Soeben 29 30 Tanſend erſchienen

Der Umgang

in und mit der Hesellschaft

von Dinil Rocco
9 durchgeſehene und verbeſſerte Auflage

Oktav elegant ausgeſtattet Fein gebunden 4
Die Vielſeitigkeit des Jubalts ergibt nachſtehende Ueberſicht

die Form der Darſtellung iſt von der Preſſe rühmend anerkannt worden

Vorwort Aus der Famitlie Geburt vAllgemeines Anuſtand Natür Tauſe Die Konfirmation Diet nterordunng Vom Verlobung Der Polterabendund Anteror g Die Traunng Die Hochzelt
Todesſall Beerdigung Trauer
Logierbeſuch Trinkgelder Dienſtboten

Aus der Setfentlichrett Jm
Theater ünd Konzert Jm Gaſthaus im Caſé Auf der Straße

Z Perfſönliches Die Haltung desKö pers D e änßere Erſcheinung

Die Toilette
Aus der Geſellſchaft Der Be

fuch E nladi ingen Der Empfang
Das Vorſtellen Die Beſuchs Ueber das Reiſen Vom

karte Vom Grüßen Die Unter Rauchen
haliung Anredeſormen All
gemeines über den Umgang mit Verſchiedenes Etwas über Ge
Damen Winke zur Beherzigung ſchenke Der brieſliche Verkehr
ſür junge Mädchen Bei Tafel Ueber Etikelte be Hofe AllerlelDer Ball Muüſikaliſche Vorträge Sport Unterhaltungsſpiele Wetten

Dramatiſche Aufführungen Zur Geſchichte des Tanzes
Lebende Bilder Maskenball Neue Geſellſchaftstänze

Ein vornehmes Handbuch des guten Tons
Stimmen der Preſſe

Hoch erhaben über ſämtlichen ähnlichen Büchern ſteht Roccos Um
gang Wir ſinden in demſelben eine reiche Erſahrnng und einen
klaren pfychologiſch gelübten Blick für alles Unpaſſende und Unſchöne im geſell
ſchaftlichen Verkehr Nicht nur jüngere Leſer und Leſerinnen auch ältere Per
ſonen werden das munter zum Teil humoriſtiſch geſchriebene Buch mit Ver

gnügen leſen BazarDas Buch iſt geſchickt abgefaßt und unterrichtet in friſchem niemals
belehrſamem Ton über gefſellſchaftliche Sitten National Zeitung

Ein geeignetes Lehrbuch iſt Roccos Umgang in und mit der Gefell
ſchaft Es erzählt in anſchanlicher Weife von den Unmgangsſormen in Gefſellſchaft
Familie und Oeffentlichkeit ferner gibt es feinſünnige Ratſchläge in Bezugauf Geſchenke Briefwechfei Unterhaltung und geſellige Spfele

Dentſche Poſtzeitung

Das Buch durchmuſtert die heutigen Umgangsformen der gebildeten
Welt und beleuchtet ſie in vornehmer Sprache zu zweckmäßiger

Nutzanwendnng

Halle a S Otto HendelVerlagsbuchhandlung

m c

wFürstlich Stolber gebe IHüttenamt

L Wfertigt als Sperzialität
wgusseiserne Fenster

in allen Grössen und Formen ohme DModoell
kostenberechnung bei biälligsten Preisen
Grössere Haltbarkeit gegenüber hölzernen und
schmniedeeisernen Fenstern garantiert Bei An
fragen und Bestellungen Angabe der lichten
Fensteröffnmngen erforderlich An Architekten
Baumeister Eisen oder Baumaterialien Hand
lungen Musterbneh und Preislisten gratis mit
entsprechendem Rabatt

Fernsprecher

No 3058

eigenem patentierten Verfahren

e S Aeltestes Spezialgeschätft für
e PabrikschornsteinbauSoopgemſeso Feststellung der für den sparsamen Betrieb erforder

Bechen Schornsteinhöhe Lichtweite und Rauchkanalabmessungen

Ingenieur von HIacdeln Hannover

in Konstruktion Ausführung Betriebssicherheit
und SBrenn materialien Verbrauch

Filiale Berlin W 8 Friedrichstraße 186

Sohla ger der Ball Saison
Bemalte Gummibälle
mit 50 Rabatt

anf Konventions Preise offerieren
Gustav Ernst Motbohm Nagdeburg 7

Sortiment Probekisten nicht unter 100 Mk netto versenden franlkco
jeder deutschen Bahnstation und nehmen Nichtkonvenierendes franko zurück

Zeche Friedrich Wilhelm
Braunkohlenwerke Eisdort ZAscherben

Geschäftsränme Gr Märherstr 20 pt Pernspr 424
empfehlen als altbewährtes Heiz und Küchenmaterial

Ia Zscherbener
Dampf Nasspresskohlensteine

in Fuhren von 1000 Stück

la Briketts
frei Gelass billigst

in vorzüglicher
Güte

Tentrifugal Abdamptentöſe

Gentrifugal Pressluftentöler
Vacuumtrockenapparate eteS Äffenbaen an ſt

M t rconentr Malz Extract
bei Husten u Katarrhen der buftwege

beowährtes Diaeteticum

1öFIUNMDs Aatz Suppen Etat
von D Keller erprobte Näahrmittel

VooFerzten

25
Auszeichnungen

Mal leberthran Emufsien

mee n

frei von Glycerin gie verdauſichste undefipfohſen ha ieberſhtonkur

n Prolog n alen o e gen

n st c s in s
Baers Handels Lehranstalt

De Geoiststrasse 29 I
Beginn eines Abendkurfus in

dopp amer Buchführnug
v Anfang Jaungar

Stud manth erteilt billinge u gute
III

in Franzöſiſch Engl u Mathematik
Gefl Angebote unter 6867 J an

die Exped dieſer Zeitung erbeten

7 Micolaistr 6
ſreg Pfautscb

Stahlpanzer Geldſchränke
fener und ſturzſicher

thermit und diebesſicher
I

Geldſchraukfabrik Magdeburg
Preiſe äußerſt billig
Catalog koſtenfrei

V Slu gehn hre
Nerzg ilgKessehvasser Reinigungssgen n jeden hesvel ſeit ann rigen

Dampf ne Kraft u Kühlanlagen

pen uMoforeMan er gr entspr afalog

h

e S
ndegeah en ger rſreſſſiſeſeferan Könige

h s reichn ingenfeinsteeferenzen

W u Salat Pfund 4
Schinkensehinalz 60rölkkoelknouhen 50Warstsohrnalz 50gepök Knochenfleiseh 20 J

Aceh Jnh Ernſt NietWilh Nie wseh u rer Heh
S Leipzigerſtr 77ſteidebeeron a Pſd 25 Ff

in Flaſchen Jnh 2 Pſd re S 50
große tür ruchtPflaumen er tag vfun

lock befOats Haferf e e d J nlitgt
Erbsen Bitter Wir Ja
H W a nelbe Gr Klansſtr 16

Garantiert neue
ungeriſſene gereinigte

änsefedern
mit Daunen verfende ich in Poſtpaketen
oder als Bahngut jedes Quantum per

Pfund Mark 40eine ſortierte Qualität 35
ohne ſteife woGänſehalbdaunen halbw 00

reinweiß 50Gänſedannen hell 50
weiß

e ff für Plumeaux
geg Nachnahme oder vorherige Zahlung
Verpackung frei Nichtgefallendes nehme
zurück Muſter auf Wunſch Auch in
geriſſenen neuen Gänſefedern mit
Daunen unterhalte ich großes Lager
zu 45 und 90 Mark das Pfund

BRadolf Müller
Stolp i Pommoern Gegründett878

Hertranſiche Auskünfte

über Vermögens Familien undPrivat Verhältniſſe auf alle Plätze
der Welt erteilen fehr gewiſſenhaft
Beyrich Oreve Halle a
interngtiongales Arétanſtebnregrt

Gr VUlrichotr 42 SJernſpr 214
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